Resümee zum AEC Climate Detectives Vortrag

An welchen Stellen könnten die Inhalte des Vortrags im GW-Unterricht von der 5. bis 12. Schulstufe eingesetzt werden?

Ich würde für diese Frage grob in Unter- und Oberstufe unterteilen. 
Grundsätzlich würde ich behaupten, dass im Projekt Climate Detectives für jede Schulstufe/Altersgruppe etwas Spannendes zum Lernen vorhanden ist. Für die Unterstufe ist natürlich auch bis zum 12. Lebensjahr Climate Detectives Kids empfohlen, das speziell für Jüngere entwickelt wurde. Dass die SuS eine Urkunde und auch Preise für eine Teilnahme und Leistungen innerhalb des Projekts erhalten können, dient als Motivation.
Auch wenn mir viele Begriffe und Techniken (wie beispielsweise Falschfarbenbilder in denen mit anderen Wellenlängen beobachtet werden als in Echtfarbenbildern etc. …) aus dem Studium bereits bekannt waren, glaube ich, dass solche Verfahren zu bearbeiten und zu analysieren für SuS der Unterstufe, aber besonders für SuS der Oberstufe interessant sein können. Vor allem selbst die im Vortrag präsentierten Geomedien (Rogue Space, Copernicus Browser, school atlas, Green Transition Information Factory) verwenden zu können, bringt den SuS enorm viel und sollte für sie auch spannender sein, als diese nur gezeigt zu bekommen.
Was für die Oberstufe ebenso wichtig sein kann (im besonderen Hinblick auf VWA etc.), ist Forschungsfragen zu formulieren und einen Forschungsprozess zu verfolgen.  Da der Forschungsprozess zudem richtig dokumentiert, organisiert und präsentiert werden muss, hilft das den SuS als Vorbereitung für eine mögliche VWA oder für ein späteres Studium sicherlich ungemein.
Einen sinnvollen Einsatz finden die besprochenen Geomedien meiner Ansicht nach auch im Veranschaulichen des Klimawandels. Besonders die Möglichkeit, mehrere Satellitenaufnahmen von unterschiedlichen Entstehungszeitpunkten neben- beziehungsweise übereinander zu legen und zu vergleichen, finde ich sehr praktisch (Copernicus Browser). Was mich ebenso begeistert hat, war Rogue Space, womit man erkennen kann, wie viele und welche Objekte im erdnahen Raum um die Welt kreisen – da dieses Thema in der Öffentlichkeit nicht gerade häufig diskutiert wird und die Masse an Objekten in der Umlaufbahn zukünftig noch zu Problemen führen kann und auch heute schon zu Problemen führt.
